Rolf Freches

1949

24. September

Rolf Freches wird in Gummersbach geboren

1959 / 60

Freches spielt in der Schülermannschaft des TuS Derschlag

1966 / 67

Freches spielt als Stürmer beim TuS Homburg-Bröltal in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1968 / 69

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

18. August 1968

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal in Denklingen gegen den Bezirksligisten TSV Ründeroth mit 4:3. Zwar gehen die favorisierten Gäste durch Blum mit 1:0 in Führung, doch Heinrichs gleicht nur fünf Minuten später aus. Nach weiteren Toren von M. Ufer und Bubenzer für den TSV sowie Mundt und Talke steht es 3:3 unentschieden, ehe Gabel in der 82. Minute den letztlich entscheidenden Treffer erzielt

1. September 1968

Am 1. Spieltag der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal bei der SpVgg Holpe-Steimelhagen mit 2:1. In der 40. Spielminute bringt Heinz-Otto Becher die Gäste mit 1:0 in Führung. Mit diesem Ergebnis werden auch die Seiten gewechselt. Nach einer guten Stunde erhöht Herbert Heinrichs auf 2:0. Erst eine Minute vor Schluss kommen die Hausherren durch ein Eigentor von Klaus Gabel zum letztlich wertlosen Anschlusstreffer

16. September 1968

„Rolf Freches, Fußballspieler im TuS Homburg-Bröltal: mit 10 Jahren habe ich in der Schülermannschaft in Derschlag mit Fußball begonnen, und im TuS Homburg-Bröltal spiele ich seit drei Jahren, davon ein Jahr in der Jugend-Sonderklasse. Nun in unserer –Ersten-. Höhepunkte in meiner Fußballzeit waren die Sichtungsspiel für die oberbergische Junioren-Auswahl und meine Teilnahme am Spiel gegen die Weisweiler-Elf in Bielstein.“

(laut der Kölnischen Rundschau v. 16.9.1968)

16. Februar 1969

Im Rückspiel der Mittelrhein-Pokalrunde gewinnt die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Frechen gegen den Kreis Köln-Land mit 2:0. Auf schneebedeckten Boden kommt der Bröltaler Rolf Freches in der 30. Minute in gute Schussposition und erzielt das durchaus verdiente 1:0. Nach dem Wechsel bestürmen die Hausherren weiter erfolglos das Tor der Oberberger. In der 85. Minute macht Freches hingegen mit seinem zweiten Tor alles klar.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Homburg-Bröltal in seiner Staffel mit acht Punkten Vorsprung auf die SpVgg Holpe-Steimelhagen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

29. Juni 1969

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal in Dieringhausen gegen den SSV Marienheide mit 7:1. Nach einer halben Stunde führt der TuS nach Toren von Hans Becher und Helmut Becker bereits mit 3:0. Noch vor der Pause erhöht Herbert Heinrichs auf 4:0. Gerwin schafft zumindest den Ehrentreffer, ehe Heinrichs, Rolf Freches und Becker für den unerwartet deutlichen Endstand sorgen

1969 / 70

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

7. September 1969

Am 2. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal beim SSV 08 Bergneustadt mit 4:0. Zur Pause führt der Aufsteiger durch einen von Becher verwandelten Elfmeter mit 1:0. Nach Wiederanpfiff drängen die Hausherren verstärkt auf den Ausgleich, doch mit einem zweiten Elfmeter erhöht wiederum Becher auf 2:0. In der Schlussphase sorgen Freches und Becher für diesen unerwartet hohen Auswärtssieg

1970 / 71

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

21. Februar 1971

Am 17. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg verliert der TuS Homburg-Bröltal am Ohl beim TSV Ründeroth knapp mit 2:3. Bereits in der 8. Spielminute bringt Becher die Gäste mit 1:0 in Führung. Nur sieben Minuten später schafft Mörchen den Ausgleich. Erneut Mörchen per Elfmeter und Günter Schmidt erzielen bis zur Pause eine beruhigende 3:1 Führung. In der zweiten Halbzeit kann Freches noch auf 2:3 verkürzen, zum Ausgleich reicht es nicht mehr

16. Mai 1971

Am 22. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg verliert der TuS Homburg-Bröltal beim BV 09 Drabenderhöhe mit 1:4. Bereits in der 1. Spielminute bringt Nohl die Hausherren mit 1:0 in Führung. In der 22. Minute erhöht Knecht auf 2:0. Zwar können die Gäste durch einen von Freches noch vor der Pause verwandelten Elfmeter auf 1:2 verkürzen, aber nach der Pause sorgen Mollerus und Knecht für die Entscheidung.
Spielzeit 1971 / 72

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)
	20. Mai 1972

	Freundschaftsspiel

	SSV Nümbrecht (verstärkt) – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (1:2)

	Reinhold Baum – Gerd Mähler, Gerd Gabel, Norbert Burghardt, Werner Putzig, Paul Gerhard Baum, Lothar Rohsiepe, Günther Dobberstein, Klaus Hennig, Gert Grümer (alle SSV Nümbrecht), Rolf Freches, Engelhardt, Heinz-Otto Becher, Becker (alle TuS Homburg-Bröltal)

	Dieter Ferner – Mokel, Winter, Seifert, Helmuth Röhrig, Karl-Heinz Brücken, Vetter, Mars, Wolfgang Lüttges, Burkhard Segler, Fredi Hennecken, Pangert, Kowalski

[Trainer: Gero Bisanz]

	0:1 Lüttges

0:2 Prangerl (41.)

1:2 Dobberstein (42.)

1:3 Hennecken (67.)

1:4 Lüttges 

	450 Zuschauer auf dem Nümbrechter Sportplatz am Hömerich


Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	2
	TuS Homburg-Bröltal

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	TuS Homburg-Bröltal


	
	
	
	
	

	1959 / 60
	Staffel Oberberg
	
	
	TuS Derschlag C-Jgd

	
	
	
	
	

	1966 / 67
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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	2. Kreisklasse Oberberg
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	TuS Homburg-Bröltal
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	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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